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Mitteilungen der Sammelstelle für
Neubenennungen des V. D. E. V. (Lep.)

Papilio machaon L.

ab. elunata Spengel. Sämtliche Randmonde zwischen mar-
ginaler und submarginaler Binde sind zu einem gelben Streifen
zusammengeflossen, der nur auf der Vorderflügeloberseite durch
schwarze Bestäubung unterbrochen ist. (Zool. Jahrb. Jena 1899,
S. 9—16).

ab. convexifasciatäs Cuno. „Bei der hier besprochenen Spiel-
art sind die Bindenteile in den Aderzellen stark nach der Flügel-
wurzel zu ausgebuchtet." (Ent. Zeitschr. XXII, Nr. 33, mit vier
Abbildungen.)

ab. concavifasciatus Cuno. „Die Vorderflügelrandbinde ist in
den Aderzellen saumwärts ausgehöhlt, und zwar sind diese Aus-
höhlungen in den oberen Zellen stärker als in den unteren." (Wie
vor, mit 2 Abbildungen.)

ab. aestiva Eimer. Die Submarginalbinde der Hinterflügel
springt auf Ader 111, und 1112 und 111 3 gegen den Diskus vor.
Auf 111 2 erreicht die schwarze Färbung den Diskus. (Eimer,
Artbildung 11, 1895, S. 103, Taf. 6, Fig. 4.)

ab. clavata Cabeau. Durch Annäherung der Hinterflügelbinde
an den Zellschlußfleck entsteht eine pilzähnliche Zeichnung. (Rev.
mens, entom. Namur v. 11, pag. 77, 1911.)

ab. spuleri Fischer. Haken, Gabelzellfleck und Spitzen im
Apex des Vorderflügels derart vergrößert, daß sie mit dem Zell-
schlußfleck zusammenfließen und die gelben Felder auf diese
Weise aufsaugen. (Soc. ent. XXIII, Nr. 17.)
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